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27er. gor nidjt roafjr?"
$a", fagte ."parrtj Tabiê.
Tarf td) fragen, burd) roeldjen .Sufaïï Sie gerabe

jur redjten geit fnerïjer famen?"
$dj fjörte beu fulferttf, brang ein unb faf) jroei Wlän*

ucr, bie frier offenbar eingebrnngen Waren."
©rjbill SSane uatjm baê SBort.

©ie müffen fd)on fjier geroefen fein, afê idj herunter»
fam. $dj entbedte bie Slnroefentjeit beê einen, afê idj r)ier
brinnen roar roollte fjinauê unb §tlfe herbeifjolcn, afê
mid) ber jroeite badte."

Ter ^abitän nidte.
$cfj bin teiftoeife über bie SSorgängc unterridjtet. (£ê

fjanbelt fid) nur barum, ob ©ie ober SJÎr. go£ einen ber
yjiänuer erfannten."

©bbill SSane berucinte ofjne toeitereê.
Sludj SJcr. gor" mufete e§ tun.
Gcê ffnelte fid) affeê bief ju fdjnell ab, afê bafj eê

möglich geroefen roäre, einen genauer ju bctrad)tcn."
Ter Äabitäu roanbte fid) jurüd an ben räfftfdjen

©tetoarb.
§ier SJÎr. SBanioro behauptet, cr Ijabe jroei SJcänner

in Geile ben (Sang hinunterlaufen gefefjen, h°be aber nidit
genauer auf fie adjten fönnen, roeil cr fofort hierher gc
fommen fei, roo bie ©djüffe fiefen, um, faïïê nötig, S3ei»

ftanb ju feiften."
Ter ©telnarb mad)te eine fnabbe SScrbeuguug.

®anj redjt."
äabitän 33room roanbte fid) nodjmafë an ©JjbtH SSane:

SBährenb ©ie in DEmmadjt fagen, ÏUÎTÎ3 SSane, tjat
mir bereitë SJcr. gor, bie SSorgänge auêeinanbergefefjt. Gcê

fommt nur nod) in grage, ob man ^t)nen etroaë gc=

ftof)fen hat ."
Tie Teteftibin fat) fid) in bem Sfaum um. SBarf einen

flüchtigen S3Iid ju bem Koffer, einen jtoeiten ju ber SBanb^

nifd)e, in ber ifjre fleine SRetfetafctje ftanb. ©brang blöt^
fid) auf, öffnete biefe Tafcfje unb fucfjte barin fcfjfof?

fie bann beruhigt unb fagte:
Seein, ber offenbar gebtante Tiebftafjf ift nicht jur

Stuêfûfjrung gefangt äffe meine SBertfacijcn ftnb in
biefer Safdje, bie man unberührt gefaffeu tjat, toäfjrenb
man in meinem Koffer roofjl bergeblidj nad) Äoftbar-
feiten gefudjt hat."

Ter Äabitän erhob fid).
,,$d) brauche roohl nidjt fagen, SJcife SSane, roie

unangenehm mir biefer SSorfaff ift, unb baf? id) mein mög*
ftdjftcê tun roerbe, um bte ïater ju entbeefen. Slnbcrcrfettö
roirb eê infofern ©chroierigfeiteu machen, alê in Tober
eine fehr grofee Slnjafjl bon Sßaffagicren baê ©djiff ber=

läfet, bie idj nidjt äffe berfjaften fann, unb unter benen

fid) bermutfid) audj bie Tiebe befinben roerben. Slber b i c

SSerficljcrung fann id) $tjnen roenigftenê geben, bgfe in
ßufunft foletje SSorfälTe berl)inbert roerben."

Äabitän SSroom hatte baê ©efüljl, eine glänjeubc Sîebc

gehalten ju haben.
Eine SRebe, bie ihn, bie unangenehme Sage unb bie

Êfjrc beê ©djiffeê rettete.
©rjbill SSane reidjte ihm mit fiebenêroûrbigem Säcfjefu

bie Çanb:
$dj banfe ^yt)"-0^ >err Äabitän. Terartige bebauet--

lidje SSorfälle laffen fid) ja nidjt immer bcrfjinbern, aber
roenn fte, toie biefer hier, ohne toeitere golgen geblieben
finb, fann man fidj fdjon über fie fjintoegfefsen."

©ie roarf einen rafdjen S3Iid auf ben öfteren §errn,
ber noefj immer mljig in feinem ©effet fafe.

Slufeerbcm hatte idj ja in SJcr. ¦ gor einen fo
tatfräftigen SSeiftanb ."

$abitän S3room holte tief Sltent.
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hat sich seit Jahrzehnten das FURUNKULIN-
ZYMA bestens bewährt. FURUNKULIN-ZYMA
ist eine nach besonderem Verfahren getrocknete
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genommen, stark Darm-desinfizierend, es beseitigt
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gifte, die das Blut verunreinigen, entfernt, res¬

pektive deren Bildung verhindert.
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Mr. Fox nicht wahr?"
Ja", sagte Harry Davis.
Darf ich fragen, durch welchen Znfall Sie gerade

zur rechten Zeit hierher kamen?"

Ich hörte den Hilferuf, drang ein und sah zwei Männer,

die hier offenbar eingedrungen warein"
Sybill Vane nahm das Wort.
Sie müssen schon hier gewesen sein, als ich herunterkam.

Ich entdeckte die Anwesenheit des einen, als ich hier
drinnen war wollte hinaus und Hilfe herbeiholen, als
mich der zweite packte."

Der Kapitän nickte.

Ich bin teilweise übcr die Borgänge unterrichtet. Es
handelt sich nur darnm, ob Sie oder Mr. Fox einen dcr
Männer erkannten."

Sybill Vane verneinte ohne weiteres.
Auch Mr. Fox" mußte es tun.
Es spielte sich alles viel zn schnell ab, als daß es

möglich gewesen wäre, einen genauer zu betrachten."
Der Kapitän wandte sich zurück an deu russischen

Steward.
>>ier Mr. Wanjow behauptet, er habe zwei Männer

in Eile den Gang hinunterlaufen gesehen, habc aber nicht

genauer auf sie achten können, weil er sofort hierher
gekommen sei, wo die Schüsse fielen, um, falls nötig,
Beistand zu leisten."

Der Steward machte eine knappe Verbeugung.
Ganz recht."
Kapitän Broom wandte sich nochmals an Schill Vane:
Während Sie in Ohnmacht lagen, Miß Vane, hat

mir bereits Mr. Fox die Vorgänge auseinandergesetzt. Es
kommt nur noch in Frage, ob man Ihnen etwas
gestohlen hat ."

Die Detektivin sah sich in dem Raum nm. Warf einen

flüchtigen Blick zu dem Koffer, einen zweiten zu der Wandnische,

in der ihre kleine Reisetasche stand. Sprang Plötzlich

auf, öffnete diese Tasche und suchte darin schloß

sie dann beruhigt und sagte:
Nein, der offenbar geplante Diebstahl ist nicht znr

Ausführung gelangt alle meine Wertsachen sind in
dieser Tasche, die man unberührt gelassen hat, während
man in meinem Koffer wohl vergeblich nach Kostbarkeiten

gesucht hat."
Der Kapitän erhob sich.

Ich brauche Wohl nicht sagen, Miß Vane, wie nu
angenehm mir dieser Vorfall ist, und daß ich mein
möglichstes tun werde, um die Täter zu entdecken. Andererseits
wird es insofern Schwierigkeiten machen, als in Dover
eine sehr große Anzahl von Passagieren das Schiff
verläßt, die ich nicht alle verhaften kann, und unter denen
sich vernlutlich auch die Diebe befinden werden. Aber d i e

Versicherung kann ich Ihnen wenigstens geben, daß iit
Zukunft solche Vorfälle verhindert werden."

Kapitän Broom hatte das Gefühl, eine glänzende Rede

gehalten zu haben.
Eine Rede, die ihn, die unangenehme Lage und die

Ehre des Schiffes rettete.
Sybill Vane reichte ihm mit liebenswürdigem Lächeln

die Hand:
Ich danke Ihnen, Herr Kapitän. Derartige bedaner

liche Vorfälle lassen sich ja nicht immer verhindern, aber
wenn sie, wie dieser hier, ohne ìveitere Folgen geblieben
sind, kann man sich schon über sie hinwegsetzen."

Sie warf einen raschelt Blick ans den älteren Herru
der noch immer ruhig in seinem Sessel saß.

Außerdem hatte ich ja in Mr. For einen so

tatkräftigen Beistand ."
Kapitän Broom holte tief Atem.
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